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FAVORIT am Zuckerhut 

Erfolgreiche Testdurchführungen in Rio de Janeiro, 
Fortaleza und Mexiko-Stadt 

PASTIS geht in die heiße Phase: Seit Ende März / Anfang April wird die Haupt-Anwendung von 
PASTIS, das webbasierte Vorgangsbearbeitungssystem FAVORIT, in den KAS-Büros in Rio de Ja-
neiro (Brasilien) und in Fortaleza auf Herz und Nieren getestet. Im August wurden dann auch zu-
sätzliche Tests in Mexiko-Stadt durchgeführt. Die Ergebnisse sind sehr zufriedenstellend: Die we-
sentlichen Anwendungen von PASTIS funktionieren. 

 
Die Anwendungen wurden insbesondere auf Praxistauglichkeit und Anwenderfreundlichkeit getes-
tet. Parallel zu den Tests wurden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Auslandsbüros in 
Rio de Janeiro, Fortaleza und Mexiko-Stadt im Umgang mit FAVORIT und der Scan-Software 
CAPTIVA geschult. Inhalte der Schulung vor Ort waren die Benutzeroberfläche von FAVORIT, das 
Scannen von Eingangsrechnungen, die Bearbeitung von Dokumenten und deren spätere Archi-
vierung sowie die Verbuchung von Geschäftsvorfällen und die Auswertung von Finanzdaten wie 
beispielsweise der Budgetplanung. Das Projektteam PASTIS konnte bei den Tests wertvolle Er-
kenntnisse für die Weiterentwicklung von PASTIS gewinnen.  

Nur zum Teil zufriedenstellend war die Geschwindigkeit des Systems: Insbesondere in Fortaleza 
war PASTIS langsam, da dort bislang eine äußerst langsame Internetverbindung bestand. Inzwi-
schen konnte die Geschwindigkeit durch Verbesserung der technischen Infrastruktur aber deut-
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lich erhöht werden. Zudem wurde eine Sonderlösung für Standorte entwickelt, an denen die In-
ternetverbindung schwach ist. Diese Standorte erhalten vollen Funktionsumfang, die Internetlei-
tungen werden aber wesentlich weniger beansprucht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Automatische Reports – das große Highlight 

Als großes Highlight von PASTIS wurde von allen Beteiligten das automatische Generieren von 

Finanzreports aus dem System heraus empfunden: Nach Einführung von PASTIS wird das kom-

plizierte Geflecht von Excel-Tabellen zur Projektabrechnung (Seminarabrechnung, Beleglisten, 

Kassenbuch, Cross-Check, monatliche Zusammenstellung der Ausgaben usw.) durch automati-

PASTIS-Tests und -Schulungen im KAS-Büro Rio de Janeiro: Rechnungen scannen, Vorgänge anlegen, Reports 
abfragen. Rechts oben: Besprechung mit Peter Fischer-Bollin und Wilhelm Hofmeister (noch im März 2009) 

PASTIS-Tests mit Walter Glos und Frank Priess in Mexiko-Stadt (August 2009). Rechts: Die Mitarbeiterinnen 
Violeta Bautista und Rachel Nicolas demonstrieren das Scannen. Ihr Fazit: PASTIS macht Spaß!  

Die neue Monatsabrechnung unter PASTIS: Ein automatisch generierter Report wird als PDF-Dokument expor-
tiert. 
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sche, tagesaktuelle Finanzreports ersetzt. Die künftige Monatsabrechnung zum Beispiel ist unter 

PASTIS nur noch ein PDF-Dokument, das das System automatisch generiert, ohne dass einzelne 

Zahlen noch per Hand angefasst werden müssen. Diese Reports werden die Steuerung von Pro-

jekten erheblich erleichtern – sie geben einen tagesaktuellen Überblick über die bereits getätig-

ten Ausgaben pro Teilprojekt (getrennt nach DE-Ausgaben und Ausgaben vor Ort) sowie die noch 

zur Verfügung stehenden Restmittel. 

PASTIS-Schulungen: 
Wir machen Sie fit für PASTIS! 

PASTIS erfordert umfangreiche Schulungen, die sich für die Kolleginnen und Kollegen im Ausland 

auf mehrere Lernphasen verteilen: Nach einer fünftägigen Präsenzveranstaltung, auf der die we-

sentlichen Funktionen von PASTIS vermittelt werden, gehen die Lerner in eine mehrwöchige 

Selbstlernphase, in der sie mit Hilfe der KAS-Lernplattform www.lernen-kas.de E-Learning-Kurse 

mit Übungen durchlaufen und Transferaufgaben bearbeiten. Schließlich wird der Lernprozess 

durch ein Feedbackgespräch mit dem persönlichen Coach sowie durch einen Test abgeschlossen. 

Dann kann PASTIS am 1. Januar 2010 in Lateinamerika starten! 

Für die Schulungen in Lateinamerika steht ein großes, hochmotiviertes Team von PASTIS-

Trainern und -Multiplikatoren zur Verfügung. Vom 21. September bis 2. Oktober 2009 wurden in 

Berlin in einer zweiwöchigen Schulung sechs Buchhaltungs-Ortskräfte aus Lateinamerika und alle 

vier Verwaltungssachbearbeiterinnen aus dem Regionalteam Lateinamerika zu PASTIS-

Multiplikatoren ausgebildet. 

Sie werden die PASTIS-Schulungen in Lateinamerika unterstützen und den Lernern vor Ort nach 

den Schulungen als Coaches zur Verfügung stehen. Die PASTIS-Schulungskonferenzen für Aus-

landsmitarbeiter/innen und jeweils 2 Ortskräfte pro Büro finden in Lateinamerika vom 25. bis 30. 

Oktober in Rio de Janeiro (für die „Süd-Hälfte“) und vom 2. bis 7. November 2009 in Mexiko-

Stadt (für die „Nord-Hälfte“) statt. 

Schulungen für die betroffenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Inland (Team Lateinamerika 

und Team FuP) finden dann voraussichtlich im November und Dezember statt. Unser gemeinsa-

mes Ziel lautet: Erfolgreicher Start von PASTIS für Lateinamerika am 1. Januar 2010! 

 

Teilnehmer und Trainer der PASTIS-Multiplikatorenschulung für die PASTIS-Einführung in Lateinamerika 
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IT-Rollout 

Um die Nutzung von FAVORIT zu ermöglichen, müssen an den PC-Arbeitsplätzen der Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter Hilfsprogramme (so genannte Plug-ins) installiert und Einstellungen am 

Betriebssystem sowie dem Internetbrowser gesetzt werden. Um derartige Installationen und 

Konfigurationen in Zukunft automatisiert durchführen zu können, ist an sämtlichen PC-

Arbeitsplätzen der Auslandsbüros in Lateinamerika eine vollständige Neuinstallation von Be-

triebssystem und Anwendungsprogrammen erforderlich.  

Die Neuinstallation der PC-Arbeitsplätze bindet in der IT-Abteilung im Zeitraum September 2009 

bis November 2009 in erheblichem Maße Personalressourcen. Mit Einführung von PASTIS Anfang 

2010 in Lateinamerika wird zudem ein deutlicher Anstieg von Supportanfragen erwartet, die an 

die IT-Abteilung gerichtet werden. Mitarbeiter, die ursprünglich für die Umstellung der IT-

Infrastruktur in afrikanischen Auslandsbüros (IT-Rollout) eingeplant waren, werden nun zur Vor-

bereitung und Betreuung der PASTIS-Einführung in Lateinamerika benötigt. 

Der IT-Rollout in Afrika wird fortgesetzt, sobald die nötigen zusätzlichen IT-Installationen in La-

teinamerika durchgeführt sind. 

http://kasnet.kas.de/kasnet/seite.php?webseite_id=5248

